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	Oktober 2006:

Österreich – Trinidad und Tobago

Ein Länderspiel im Wiener Ernst –Happel-Stadion

Nächster Prüfstein für das österreichische Team war der WM-Teilnehmer Trinidad und Tobago. Zwar haben die Fußball- „Exoten“ beim Turnier in Deutschland in den Gruppenspielen gegen England, Schweden und Paraguay kein Tor erzielt, konnten gegen Schweden aber den ersten WM-Punkt ihrer Geschichte ergattern.  Die Österreicher wollten den beiden jüngsten Erfolgen gegen Lienchtenstein und die Schweiz trotzdem einen dritten folgen lassen.
Am Tag des Sports, 23. September 2006 erhielt Frau Mag. Gabriele Kempf am Wiener Heldenplatz vom Bundeskanzleramt 30 Freikarten für dieses Länderspiel.

Herr Mag. Christian Huber unterrichtet unverbindliche Übungen „Fussball“ und erhielt deshalb für seine Schüler

diese Karten. 

So kam es, dass 26 Schüler, darunter auch einige Mädchen nach Schulschluß mit einem Bus nach Wien

fuhren um live dabei zu sein.

Ein Schülerbericht:

David (5. Klasse) berichtet:

Die Busfahrt dauerte lang, doch die Stimmung war sehr amüsant. Als wir endlich ankamen waren alle aus dem

Häuschen. An diesem Tag spielte Rene Aufhauser groß auf.  Er schoss gleich drei Tore, doch nach dem ersten Tor schoss Trinidad und Tobago den Ausgleich. In diesem Augenblick verstummte das ganze Stadion. Nur ein paar mitgereiste Trinidad- und Tobago Fans feierten. So wie ein Stimmungsaufheller wirkte das zweite Tor. Als er dann noch das dritte erzielte wurde gesungen und gebrüllt. Kurz vor Schluss schoss Ferdinand Feldhofer das Endergebnis von 4:1.

Bei der Heimreise schliefen die meisten, aber andere
feierten.

Beteiligte Lehrer: Mag. Gabriele Kempf

                             Mag. Christian Huber                                                                                        
	


November 2006:

Selbstverteidigungskurs mit dem Seniorenweltmeister im Judo Herrn Gföllner.

Auch heuer fand für die Schülerinnen der 5. Klassen ein Selbstverteidigungskurs

statt. Das BORG Grieskirchen bietet als einen Schwerpunkt diesen Kurs mit dem

Profi Herrn Gföllner an. In 4 Doppeleinheiten lernen die Mädchen die wichtigsten

Verteidigungsgriffe und haben am Ende einen Schlusskampf mit Herrn Gföllner und

seinem Mitarbeiter zu bewältigen.

Koordination: Mag. Gabriele Kempf

                       Mag. Inge Ritter (für eine 6. Klasse)

März 2007

Die Erlebnismesse „S p o r t  und  V i t a l“
Eine Messe zum Informieren und Mitmachen  besonders für die Schülerinnen der

6.B und 6 C Klasse.

Es wurden über 35 Sportarten präsentiert unter anderem Badminton, Basketball, Einrad-

Fahren, Golf, Judo, Klettern, Leichtathletik, Nordic Walking, Radsport, Tanzen,

Volleyball und viele andere Sportarten.

Die Messehalle wurde in verschiedene Zonen wie Vital-, Fitness-,Kampfsport-,Ballzone

(alle Ballsportarten), Sport Allround-, und Fußballzone gegliedert.

Der erste Messetag stand im Zeichen der Schule, die Mädchen informierten sich selbständig,

einige testeten ihre Kondition am Laufband, ließen sich massieren und zu guter Letzt auch

schminken.

Ein Nachmittag der für die Klassengemeinschaft genutzt wurde und darüber hinaus

Freude und gute Laune bereitet hatte.

Beteiligte Lehrer: Mag. Gabriele Kempf   
April 2007

Die 40-Jahre-Feier des BORG Grieskirchen stand am 21. April auf dem Schulprogramm.

Die Vorbereitungen begleiteten die Bewegung-und Sportlehrer gemeinsam mit den

Schüler/innen vom Schulanfang bis zur Aufführung.

Der Showblock:  

1. gemeinsame Turnvorführung mit Musik: Minitrampolin gezeigt von den Burschen

    und Bodenturnen vorgeführt von den Mädchen. 

    Eigene Choreographien verbunden mit schwungvollen Sprüngen wurden abwechselnd

    dem Publikum  vorgeführt.
    Eine Gastschülerin aus St. Petersburg wurde in die Turngruppe integriert und erstaunte

    die Zuschauer mit ihrer Gelenkigkeit.
    Die Mädchen turnten zu schwungvoller Musik und zeigten Eleganz verbunden mit turnerischem   

    Können. Sprünge, Flugrollen, Räder in Kombination mit klassischen Turnelementen,

    Sprünge und Akrobatisches, Handstandformationen brachte das Publikum immer wieder zu

    Applaus. Dazwischen sprangen die Burschen nach dem Live Rhythmus eines Schlagzeugers

    des BORG. Bodenständiges Turnen und das Können der Burschen mit den verschiedensten

    Sprüngen wie Strecksprünge, Rollen und auch Salti erfassten die Zuschauer.

2.  Eine Tänzerische Darbietung

     Mädchen der Übergangsstufe zeigten eine Tanzkreation mit Hip-Hop Elementen, die in

     engagierter Arbeit selbstständig erlernt wurde. Hier spielte vor allem das moderne, lässige

     Tanz-Outfit eine publikumswirksame Rolle, die den Charakter der Jugendmode tagsüber

     wiedergab.

3. Die Vorführung der Jonglierkünste

    Eine große Gruppe von Schüler/innen durch alle Klassen hindurch jonglierte sich in die

    Herzen der Zuschauer. Jonglieren mit Zaubertüchern, Jonglierbällen, Stäben und Keulen

    Diabolos ließen dem Auge keine Verweilzeit, so kunterbunt flogen die Bälle durch die

    Luft. Einige Schüler/innen demonstrierten ihr Können mit dem Einrad und zeigten damit

    Ihre eingeübten Kunststücke. Die Choreographie war abwechslungsreich und jeder wusste
    wie konzentriert die Schüler/innen bei der Sache waren. Gelungen!

4. Eine dynamische Basketballshow

    Eine Schülergruppe zeigt wie die Basketbälle einer nach dem anderen in den Korb

    gezielt wurden. Sportlich hervorragend, dominiert von Geschwindigkeit und Können

    flogen die Bälle in den verschiedensten Variationen und Schwierigkeitsgraden in die

    Körbe. Paarübungen steigerten die Spannung dieser herausragenden Leistungsshow.

5. Tanz 

    Salsa und Modern Dance in Kombination vorgeführt von ganz entzückend gekleideten

    Tänzerinnen der 6.A Klasse. Beschwingt mit gut klingender Musik und fröhlichen

    Schülerinnen wurde die Sportshow zum Ausklingen gebracht. 

    Elenea Georghe bemühte sich mit ihren Klassenkameradinnen diese Nummer präzise

    und professionell einzustudieren und darzubieten.

  Beteiligte Lehrer: Mag. Christian Huber

                               Mag. Dr. Ingrid Kalchmair

                               Mag. Gabriele Kempf

                               Mag. Inge Ritter  

„Lebendige Wegweiser“
eine Pantomime – Darstellung zur 40 Jahre Feier.

Diese Vorführung entpuppte sich als Kleinod und Wegweiser von der Manglburg (Festakt

Am 21. April) zum BORG.

15 Mädchen und ein Bursch lernten diese Performence in drei Tagen. Als Schauplatz 

boten sich natürliche Stadtsehenswürdigkeiten Grieskirchen an. 

Als Projekt eingereicht beim Kultur Service Austria, Universitätstrasse 5, 1010 Wien wurde

diese Pantomimedarstellung mit € 210,00 gefördert.

Herr Franz Unger eine anerkannter Pantomine-Performer aus Innsbruck bot den Schüler/innen

Einblick in die Kunst der schweigsamen und stillen Darstellung. Herr Unger verschob spontan

Termine und erarbeitete kostenlos mit den Künstler/innen des BORG diese Vorführung ohne

Stress und Eile. 

Unaufgefordert übten die Schüler/innen Platz für Platz mitten in der Stadt selbständig mit

Frau Mag. Petra Weinberger und Frau Mag. Gabriele Kempf diese Aufführungen.Das erste Bild erfolgte am Ausgang der Manglburg vor den Festgästen. Danach folgte vor der Brücke über

der Trattnach eine Szene „ein Ruderboot“ – dargestellt von 5 Mädchen. Weiter zeigten

die Schüler/innen die Szene „über den Fluß“ schwimmen und versammelten sich an einem

der Stadtbrunnen „Szene am Stadtbrunnen mit winkenden, fröhlichen Wegweisern“.

An der Kirche gab es „Fröhliche Musikanten“, die sich zu den Bronzemusikanten gesellten.
Es wurde immer netter und herzlicher, hinter der Kirche traten Pantomine-Künstlerinnen

„aus dem Schatten hervor…“ und am Kirchbrunnen tanzten und schauspielten die

Mädchen Szenen, die die Zuschauer sichtlich erfreuten. 

Jeder Festgast wurde von den Künstler/innen zur Auffahrt zum BORG eingewiesen und

bis zur Schule durch kleine Szenen dem Weg entlang begleitet.

Die Festgäste wurden zu guter Letzt von den „lebendigen Wegweisern“ zur Sportshow ge-

Wiesen und konnten dem nächsten guten Aufführungsprogramm beiwohnen.
Beteiligte Lehrer: Mag. Gabriele Kempf

                             Mag. Petra Weinberger

Mai 2007

Projekttage der 4.Klasse Übergangsstufe

Ein Projekt, das heuer sich zum zweiten Mal wiederholt, obwohl in anderer Art und mit

ganz anderen sportlichen Schwerpunkten. 

In Klaffer am Hochficht steht ein kleines Tipi-Indianerdorf . Dieses Dorf war die Unterkunft

für die Schüler/innen der 4.U Klasse vom 22.-24. Mai 2007.

Diese Tipis sind mit Betten und Bettzeug ausgestattet und bieten einen ursprünglichen Zugang

zum natürlichen Leben. Die Nachtruhe konnte durch den Einbruch der Dunkelheit ohne auf

die Uhr zu schauen begriffen werden. In der Mitte der Tipis gab es eine große Feuerstelle.

Das Feuer vereinte die Klasse mit ihren Lehrerinnen am Abend und gab diesen Projekttagen
das ursprüngliche Flair.

Um das Lagerfeuer sitzen und der Gitarre zuzulauschen, die ein Schüler (Simon) mitbrachte,

hat doch Seltenheitswert.

Gleich nach der Ankunft gab es Mittagessen und bald darauf striegelten zwei Schülerinnen

die Pferde Justus und Zottl, die ständig von einem Gefährten begleitet wurden, einem Esel,

den Sepp. Unter Anleitung und Aufsicht konnte jeder Schüler/in das Reiten probieren, sogar

an zwei Tagen.

Am Abend schwammen die tüchtigen und lustigen Burschen in einem Badeteich und zeigten

Ihre Abhärtung.

Der kommende Vormittag stand einem Sport offen, den die meisten Schüler/innen noch nie

praktisch ausprobiert hatten, Kanu fahren. Mit professioneller Unterrichtung schnupperten
die Jugendlichen über eine Videovorführung in die Möglichkeiten des Kanusportes. Danach

wurde die Praxis erprobt. Ausgestattet mit Schwimmwesten und den wichtigsten technischen

Grundbegriffen begann ein interessanter Vormittag. In zweier Kanus ruderten die Mädchen

und Burschen auf dem großen Karpfenteich. Ein schöner Sport für Jugendliche, das Element

Wasser zu erkunden.

Einige Burschen versuchten Einer-Kanu und hatten Spaß daran, ihre Geschicklichkeit zu

erproben.

Hungrig und durch den Regenschauer nass geworden beendeten alle Schüler/innen und die

Lehrerinnen diesen gelungenen Vormittag.

Nach dem Mittagessen ging es nochmals auf den Reitplatz. Zaghafte versuchten sich nun auch

im Reiten, einige konnten sogar einfache Voltigierübungen ausprobieren.

Mit den Nordik Walking Stöcken ging es in den Ort. Nach der Erfrischung durch Eis und

Obst u.a. wanderte die Gruppe zum Badesee und zurück zum Tipi-Dorf.

Das Abendessen wurde am, offenen Feuer gegrillt, Knackwürste mit Semmel und Kartoffelsalat. Eine Gruppe Burschen ging noch eine Weile mit Frau Mag. Kempf schwimmen, die

andere betreute das Lagerfeuer.

Tischtennis wurde gespielt, Fußball gespielt und gejoggt.

Die Luft, die Bewegung im Freien machte jeden müde, was die Jungendlichen bemerkten

und erstaunt waren, das diese Tage anstrengend seien.

Am letzten Vormittag wurde noch getöpfert. Schöne Tonwaren entstanden, die in der

Schule im Rahmen des Zeichenunterrichtes fertig gestellt werden.
Nach dem Mittagessen ging es zurück nach Grieskirchen und jeder freute sich dann auch

wieder auf zu Hause.

Beteiligte Lehrer: Mag. Julia Frühauf

                             Mag. Gabriele Kempf

Spark 7 Slam Workshop

Am 25. Mai 2007 kam das Team der Spark 7 Slam Tour ins BORG Grieskirchen.

Eingeteilt waren 6 Klassen für insgesamt 2 Sporteinheiten.

Tolle Stationen wurden aufgebaut von den Gästen aus Wien. Geschicklichkeitsparcours

für den sportlichen Vergleich.

Die Mitglieder der Union Grieskirchen präsentierten Faustball. Fast keiner wusste, dass

die Union Grieskirchen um den Weltmeistertitel im Faustball spielt. Nach einer Einleitung
durch ein Faustball-Video übten die Schüler/innen Grundtechniken im Faustball. Einige 

Schüler/innen des BORG sind bereits gute Faustballspieler.
Der nächste einheimische Verein ÖTB baute eine Hüpfmatte auf. Dieses leicht wirkende

Sportgerät beeindruckte und begeisterte die Schüler/innen und lud ein sämtliche Übungen

auszuprobieren.
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Eine Mädchentanzgruppe (6-8 Jahre alt) zeigte einen Showtanz zwischen den Sporteinheiten.

Zuletzt gab es eine Vorführung der Union Grieskirchen mit der „Rope Skipping“ Gruppe,

die im Juli in Dornbirn an der World Gymnaestrada teilnehmen wird.

Die jungen Vereinsmitglieder aus Grieskirchen hatten sich frei genommen (teilweise Schüler/innen,

und Student/innen) um diese sportliche Begegnung mit den Schüler/innen des BORG abzurunden und auch für den Vereinssport zu werben.

Große Freude hatten die Mädchen und Burschen mit Ronaldo O´Neal Basketball zu spielen.

Herr O`Neal übte mit Mädchen auf dem Freiplatz vor der Schule und übermittelte die

sportliche Begeisterung, die die Schülerinnen hatten, unter seiner Anleitung Korbwürfe zu
üben.

Alles in allem ein gelungener Sportvormittag am BORG, auch von Seiten unserer Gäste,

die sich mit den Schüler/innen wohl fühlten. Ein herzliches Dankeschön an die Vereine Union und ÖTB für deren Engagement im BORG Grieskirchen an diesem Workshop im Rahmen der Spark 7 Slam Tour anwesend zu sein.

Beteiligte Lehrer: Mag. Christian Huber

                             Mag. Gabriele Kempf

                             Mag. Inge Ritter

Fotos zu den diversen Veranstaltungen, sowie zum Aktionsjahr „Bewegung und Sport“

finden sich teilweise auf der Homepage BORG Grieskirchen: http: schulen.eduhi.at/borggr
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